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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

1861                        2011

150 Jahre
TSV 1861 Zirndorf a. V.

Liebe Mitglieder, 

sicher ist Euch nicht verborgen geblieben, dass unser Verein in diesem Jahr sein
150-jähriges Bestehen feiert.

Natürlich werden aus diesem Anlass etliche besondere Veranstaltungen und sport-
liche Ereignisse stattfinden. Nähere Informationen dazu könnt ihr den Ankündigungen
in unserer Vereinszeitung des Hauptvereins und der einzelnen Abteilungen entneh-
men.

Auf folgende Termine dürfen wir Euch bereits hinweisen:

Montag, 09. Mai 2011, Beginn 20.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle
Jahreshauptversammlung des Hauptvereins mit Neuwahlen.

Samstag, 24. September 2011, Paul-Metz-Halle
Großer Festabend mit Programm und Ehrungen

Wir freuen uns auf ein interessantes Jubiläumsjahr mit vielfältigen Veranstaltungen
von allen unseren Abteilungen.

Die Vorstandschaft

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf



1. Badmintonmannschaft hat auswärts gepatzt!

Nach zuletzt 3:1 Punkten und dem insgesamt dritten Tabellenplatz musste sich die 1.
Badmintonmannschaft in der Bezirksliga mit 1:3 Punkten begnügen.

Gegen den unangefochtenen Tabellenführer, den TSV Röttenbach, hagelte es eine 1:7
Niederlage. Das Endergebnis spiegelt nicht ganz die Leistung des Zirndorfer Teams wie-
der, denn es wurden weitere zwei Einzelspiele nur knapp in drei Sätzen verloren. Aller-
dings war an diesem Tag ein Punktgewinn nicht möglich. Zwar stand Martin Rövens-
trunck der Mannschaft wieder zur Verfügung, jedoch fehlte diesmal die Nummer 2 der
Bibertstädter, Max Dorner. So konnten lediglich Jens Wierzchowski und Bernhard Hutter
im zweiten Herrendoppel durch einen ungefährdeten Zwei-Satz-Sieg den Ehrenpunkt
für die Zirndorfer holen.

Im zweiten Spiel des Wochenendes mussten die Zirndorfer nach Erlangen reisen. Gegen
die SG Siemens Erlangen 1 stand am Ende zumindest ein Unentschieden. Nachdem
sowohl das erste Herrendoppel als auch das Damendoppel etwas überraschend deutlich
ihre Spiele den Gastgebern überlassen mussten, sind die Bibertstädter schnell - nach
wiederum gewonnenem zweiten Herrendoppel - mit 1:2 in Rückstand geraten. Ansch-
ließend mussten noch Jens Wierzchowski und Carina Bodes das Mixed sowie Ulli Dor-
ner (nach einem hart umkämpften Drei-Satz-Match) ihr Dameneinzel zum Zwischenstand
von 1:4 abgeben. Martin Rövenstrunck gewann durch Aufgabe seines Gegners das erste
Herreneinzel. Im zweiten Herreneinzel machte es Bernhard Hutter wieder einmal span-
nend und holte sich erst im Entscheidungssatz mit 21:15 das Spiel. Durch die Aufhol-
jagd seiner Mannschaftskollegen beflügelt, ließ Stefan Maschauer im dritten Herrenein-
zel seinem Gegner keine Chance und sicherte durch einen ungefährdeten Zwei-Satz-Sieg
seinem Team den verdienten Punktgewinn.

Mit nunmehr 11:11 Punkten hat die erste Mannschaft in der Bezirksliga 1 einen Tabellen-
platz verloren und rangiert nun - mit drei Punkten Rückstand auf den Drittplatzierten -
auf dem vierten Platz. 

Saisonziel wird es sein, noch einmal einen Sprung in Richtung Tabellenspitze zu machen.
Dafür haben die Zirndorfer bereits am 26. und 27. März 2011 gegen die jeweiligen Tabel-
lennachbarn TSV 1846 Nürnberg 2 (5. Tabellenplatz) und die SGS Erlangen 2 (3. Tabel-
lenplatz) Gelegenheit. 

Die beiden Heimspiele finden wieder in der Jahnturnhalle - samstags um 15:00 Uhr
und sonntags um 10:00 Uhr - statt.  
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U 11-Juniorinnen

Zum Abschluß der Fussball-Hallensaison spielte unsere jüngste Mädchenmannschaft, die
U 11-Juniorinnen noch zwei Turniere.

Beim Einladungsturnier in Rothaurach setzte sich unser Team im ersten Spiel gegen
Stauff mit 3:0 durch. Auch das zweite Spiel gegen den STV Deutenbach konnte mit 2:1
gewonnen werden. Mit dem gleichen Ergebnis wurde auch Zabo Eintracht Nbg. geschla-
gen. Nur gegen Gastgeber Rothaurach erzielten unsere Mädchen im Gruppenspiel ein
0:0 unentschieden. Das Endspiel gegen die punktgleichen Gastgeber wurde dann aber
deutlich mit 3:0 gewonnen. Als Turniersieger bekam dann die Mannschaft leider viel zu
kleine T-Shirts geschenkt, die wir vielleicht an die zukünftige U 9-Mannschaft weiterge-
ben könnten.

Es spielten: Meli (TW), Clara (3 Tore), Nadja (7 Tore!!!), Belana, Laura, Sabrina, Jac-
queline, Aileen.

Beim eigenen Hallenturnier in der Biberthalle in Zirndorf wurde es auf Grund später
Absage einiger Mannschaften ein Miniturnier in zwei Runden durchgeführt das der Spiel-
freude jedoch keinen Abbruch tat. Mit den Mannschaften von FSV Stadeln, ATV Fran-
konia Nürnberg, unserer F 1-Junioren und der U 11 kam es zu folgendem Endstand: 
1. Platz TSV 61 Zirndorf U 11, 2. Platz FSV Stadeln, 3. Platz TSV 61 Zirndorf F1, 4. Platz
ATV Frankonia Nürnberg.

Ein Dank noch an alle Eltern, Betreuer, Viola Pokorny und an Fam. Danzberger mit Sohn
Ronny für die tatkräftige Unterstützung

G. Neff 

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

Unser langjähriger Trainer bzw. Jugendleiter der
Fußballabteilung 

TToonnii  HHeellllmmaannnnss

ist nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von
60 Jahren am Sonntag, dem 13. 2. 2011 verstorben.

Seine humorvolle Art und sein Engagement für die
Abteilung vor allem aber für die Jugend wird uns
allen stets in Erinnerung bleiben.

Badminton
Max Frankowski

Bussardweg 5 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 669 67 82

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Unterschiedlich sind die 1. Mannschaften in das neue Jahr gestartet. Bei den Damen
ist der Aufstieg in die Bayernliga noch möglich. Die Herren sind im oberen Mittelfeld der
BOL. Auch die 2. Damen kann sich in der BOL behaupten. 

Matthias Stenzel
1. Damen - Landesliga Nord 

HG Zirndorf - DJK Rimpar 29:22 (17:10)?

An diesem Samstag erwartete die zahlreichen Zuschauer in der Biberthalle das Spit-
zenspiel der Landesliga Nord. Erster gegen Zweiter - Schnelligkeit gegen Durch-
schlagskraft. So oder so ähnlich hätte die Überschrift für dieses vor dem Anpfiff span-
nungsgeladene Spiel heißen können.

Mit ihrem ersten Angriff gingen die Gäste aus Rimpar prompt in Führung. Man mag es bei
so einer Begegnung zweier auf dem Papier ebenbürtigen Gegner kaum glauben, aber es
war auch die letzte Führung für die Mark-Sieben. Schnell glichen die Bibertstädterinnen
aus. In der Abwehr agierte man mit einer offensiven 3-2-1-Abwehr mit der die Gäste
überhaupt nicht zurechtkamen. Auch das schnelle Spiel über Ihre flinke Linksaussen
Gerdes und die schnelle Mitte wurde rigeros von der diszipliniert zurücklaufenden Abwehr
im Keim erstickt. Konterpässe wurden von Iris Blankenship abgelaufen, die dann durch
Krissi Hall auf der Linksaussenposition oder von Lisa Kleinert am Kreis nach traumhaf-
ten Anspielen von Kerstin Herberth und Katrin Zielke in Tore umgemünzt wurden. Im
Positionsangriff wurde ein konzentrierter Handball gespielt bei dem immer wieder Lücken
in die gegnerische Abwehr gerissen wurden. Diese Lücken boten viel Platz für die Aus-
senpositionen, die Kreisposition oder für 1-gegen-1-Aktionen, in denen sich Svenja
Pfrengle in Szene setzten konnte. Auch nach Umstellung der Abwehr in der sich Pia
Ascherl und Kerstin Herberth nun im Angriff und der Abwehr abwechselten, verlor diese
nicht an Qualität. Da Franziska Ruzicka an diesem Tag ihr Tor regelrecht zumauerte und
sich, genau wie jede einzelne HGZ-Spielerin auf dem Feld, nach jedem Ball hechtete,
gelang zur Pause ein vor der Partie nicht erwarteter sieben Tore Vorsprung. 

Hochmotiviert und die zwei Punkte fest im Blick ging man nach dem Seitenwechsel wie-
der ins Spiel. Doch in dieser Phase ließen die Kräfte allmählich nach und Rimpar gelang
nun einfachere Treffer. Doch der Abstand schmolz nie mehr als auf sechs Tore. Nachdem
man auch alle vier 7-Meter einnetzte ging die Konzentration und Disziplin der ersten
Hälfte in den letzten 10 Minuten fast vollständig flöten. Ein 5:0-Lauf erlaubte man den
Gästen aus Rimpar. 27:22 Stand es da kurz vor Ende des Spieles. Als zweieinhalb Minu-
ten vor Schluss Lisa Kleinert wegen eines Fouls für 2 Minuten auf die Bank musste, war
der Sieg zwar nicht wirklich mehr gefährdet da nach dieser Aktion Rimpars stärkste Spie-
lerin Scheller verletzungsbedingt ausgewechselt werden musste. Doch den toll heraus-
gespielten Vorsprung wollte man sich dann doch nicht nehmen lassen. Nach einer Unter-
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brechung wurde das Spiel wieder angepfiffen. Rimpar verlor den Ball und Zirndorf befand
sich im Angriff. Wieder Ballwechsel und die Mark-Sieben hatte letztmalig die Gelegenheit
ein Tor zu werfen, doch auch diese wurde nicht genutzt und mit einem letzten langen
Ball auf die Yasemin Düzgün besiegelte diese in der sprichwörtlich letzten Sekunde den
auch in dieser Höhe mehr als verdienten Sieg. 

Somit stehen die Landesligadamen der HG Zirndorf auf dem ersten Tabellenplatz dicht
gefolgt von der SG Garitz/Nüdlingen die sich mit zwei Pluspunkten weniger auf dem
zweiten Rang befindet.

Iris Blankenship

1. Herren - Bezirksoberliga r

HG Zirndorf - SG Schwabach Roth 32:24 (15:10)

Für dieses Spiel war Wiedergutmachung angesagt - nach 2 verkorksten Spielen sollten
die Zuschauer wieder auf ihre Kosten kommen - und dies gelang eindrucksvoll.

Unsere Mannschaft nahm von Anfang an das Zepter in die Hand und gab es 60 Minuten
nicht mehr her. Die einzige Führung gelang Schwabach bereits in den ersten Minuten, dies
sollte auch im gesamten Spielverlauf so bleiben. Kontinuierlich wurden die sich erge-
benden Chancen dieses mal verwertet und die Führung stetig ausgebaut. So stand es zur
Halbzeit 15:10.

Auch nach dem Seitenwechsel bot unsere Mannschaft eine überzeugende Leistung und
aus dem fünf Torevorsprung wurden es bis zum Ende acht Tore. Besonders in Szene
setzten konnte sich diesmal einer unserer Jüngsten, Max Maußner, der sich mit sieben
Treffern in die Torschützenliste eintrug.

Und obwohl wir auch diesesmal wieder auf diverse Spieler, Max Spittler - Leistenbruch,
Behounek Handbruch und dem verletzen Weidmann, verzichten mussten zeigte die
Mannschaft eine geschlossene Gesamtleistung und der Sieg ging somit auch der Höhe
nach voll in Ordnung.  

Fritz Großhause

Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

M. Minameyer
PRESSE

TOTO-LOTTO Textil-Reinigung
TABAKWAREN Annahmestelle

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40



Nach Abschluss der Wahl folgte noch ein Ausblick auf die Termine und Aktivitäten der
kommenden zwei Jahre.

Die Zusammensetzung der Vorstandschaft und weitergehende Informationen können
wie immer unter "la-zirndorf.de", unserer Homepage, nachgelesen werden.

Zum Schluss kam noch Günter Neff zu Wort. Als Zweiter Vorstand des Hauptvereins ist
er momentan auf der Suche nach einem Kassier für den Hauptverein. Da Herbert Engel-
hardt nicht mehr kandidiert, muss die Stelle neu besetzt werden. 

Die Jahreshauptversammlung findet am 9.Mai 2011 statt.

Bezirksmeisterschaften im Crosslauf 2011

Am 23. Januar war es wieder mal so weit, die Crossläufer des Bezirkes Nürnberg, Fürth
und Schwabach konnten sich im winterlichen Vestner Wald auf die Beine machen und ihre
Runden drehen. Wer nicht aus der Gegend kam, der durfte trotzdem starten, schließ-
lich waren es landesoffene Meisterschaften.

Die jeweiligen Sieger der verschiedenen Altersgruppen dürfen nun für ein Jahr den Titel
"Bezirksmeister im Crosslauf" mit sich herumtragen. Für die Schüler der Altersklassen B
bis D gilt das noch nicht, sie haben "nur" einen Rahmenwettbewerb gewonnen. Aber
was soll's, gewonnen ist gewonnen.´

Die äußeren Umstände waren jedenfalls ideal. Der Boden war leicht gefroren und vom
Schnee war nicht mehr viel übrig geblieben. Es war also kein "tiefes Geläuf" wie es die
Reitsportler ausdrücken würden und wie es manche Crossläufer vielleicht gern haben.

Aber darauf haben wir sowieso keinen Einfluss.

Worauf wir Einfluss haben, das ist der Organisationsablauf der Veranstaltung. Und da lief
wieder alles wie am Schnürchen dank der zahlreichen Helfer aus der LA Abteilung.

Hier waren wohl die Meisten aus der Abteilung aktiv, während sich eine überschaubare
Gruppe an den sportlichen Wettkämpfen beteiligte. Und sie haben nicht mal schlecht
ausgesehen dabei.

Bei den Jüngsten, der Schülerklasse D, haben die Zwillinge Julian und Jannik Ullrich
die Plätze eins und zwei belegt.

In der Schülerklasse C landete Micha Grosch ebenfalls auf Platz eins. 

Michaela Blank siegte bei den Schülerinnen B.

Nun zur Meisterschaftswertung.

Denise Ittner kam bei den Schülerinnen A auf Platz sieben.

Marlen Voigt wurde Erste bei der Jugend A.

Julian Luber rannte in der Juniorenklasse auf Platz fünf, im Männergesamtfeld war das
Platz 11.

Unsere Senioren Dierk Feddern (M 65) und Rudi Ullrich (M 60) waren in ihrer Alters-
klasse jeweils die Schnellsten. Im Männergesamtfeld wurde Dirk Sechzehnter und Rudi
Fünfzehnter.
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Zur Jahreshauptversammlung am 16.02.2011 konnte unser Abteilungsleiter Walter Huber
23 Abteilungsmitglieder begrüßen (Mitgliederzahl momentan 212). Als Gast des Haupt-
vereins war Günter Neff mit von der Partie.

Gemäß Tagesordnung berichtete Walter Huber über das vergangene Jahr. Dabei -erin-
nerte er noch mal an die Hauptereignisse in diesem Zeitraum. Dies waren in erster Linie
die von der Abteilung organisierten Wettkämpfe und natürlich die sportlichen Erfolge der
Mitglieder aus dem Junioren- und Seniorenbereich.

Zum Abschluss seiner Ausführungen bedankte er sich ausdrücklich bei allen Helferin-
nen und Helfern der Abteilung, die durch ihre Unterstützung mithalfen, die Abteilung
lebendig und funktionstüchtig zu erhalten.

Im Anschluss daran folgte der Bericht der Kassiererin Hermine Hundhammer.

Von den zwei Kassenprüfern (E. Gräbner und H. Rupprecht) wurde ihr eine tadellose
Kassenführung bescheinigt.

Auf Antrag wurden Kasse und Vorstandschaft entlastet.

Die nun anstehenden Neuwahlen wurden von Erich Engelhardt als Wahlvorstand gelei-
tet. Die Abstimmung erfolgte per Handzeichen.

Die gesamte Vorstandschaft wurde einstimmig wiedergewählt.

Neu hinzugekommen ist Marcus Grun als Zweiter Jugendleiter. Er ist gleichzeitig unser
Nachwuchs-Webmaster und betreut zusammen mit Matthias Heller die Software bei
Wettkämpfen.

Die Kassenprüfer der nächsten zwei Jahre sind Karin Lehner und Erich Engelhardt.
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Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de
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Vergleichsschwimmen mit Vereinsmeisterschaft 

Unsere traditionelle Vereinsmeisterschaft und das inzwischen ebenfalls traditionelle Ver-
gleichsschwimmen  mit unseren Freunden vom TV Vohenstrauß wurden heuer zusam-
mengelegt, da wir die Möglichkeit hatten dies im Zirndorfer Bibert -Bad auszurichten.

Bereits um 08:30 war Einlass, damit es eine halbe Stunde später losgehen konnte. Da
mussten unsere Vohenstraußer Freunde ziemlich früh aufstehen um rechtzeitig mit ihrem
Bus da zu sein. 

Angeboten wurden zur freien Auswahl alle 100m Strecken, 200 Lagen sowie 50m Brust,
Freistil und Rücken. Für die Gesamtwertung zur Vereinsmeisterschaft zählten jedoch
nur die Diszipilinen ab 100m mit einem Streichresultat.  Marcel Stark war der einige der
zahlreichen Teilnehmer der sich traute alle angebotenen Strecken auch zu schwimmen.

Schwimmen & Triathlon
Frank Spengler

Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 965 24 52

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Die Ergebnisliste gibt's wie immer auf der Homepage der LA-Abteilung 

Abschließend möchten wir uns noch mal bei allen Helfern bedanken, dafür, dass sie
ihren Sonntag geopfert haben und dabei auch noch kalte Füße bekommen haben. Von
den "Außendienstlern" hat sich zum Glück keiner eine Saustoffvergiftung eingefangen.

Was uns immer noch umtreibt ist die Frage: Wo ist das Zelt hingekommen, das jedes
Jahr als Umkleidegelegenheit von uns aufgestellt wurde? Wer etwas weiß oder jeman-
den kennt der was weiß, der soll sich bitte melden.

Rasende Rentnerin stellt Bayerische Rekorde auf

Eigentlich deuten ihre Anfangsbuchstaben schon so was an. CW, diese Abkürzung ist
bei Autos das Maß für geringen Luftwiderstand und meist hohe Endgeschwindigkeit.
Das trifft offensichtlich auch bei Christl Weniger zu, von der hier die Rede ist.

Am 29. Januar hat sie beim Seniorensportfest in der Quellehalle ihre bestechende Früh-
form mit zwei Bayerischen Rekorden unter Beweis gestellt.

In der Klasse W 65 hat sie über 100 m mit 16,27 sec und über 400 m mit 75,81 sec zwei
neue Bestzeiten erzielt. Glückwunsch Christl.

Aber bei nur zwei Disziplinen zu starten das war ihr dann doch zu chinesisch (aweng
weng) und sie ist auch noch die 60 m (10,10 sec) und die 200 m (39,98 sec) gelaufen und
hat auch ohne Rekord eine gute Figur gemacht.

Wie gut er im Moment drauf ist, das hat auch Werner Kohnen mit guten Leistungen
demonstrieren können. Erstmals konnte er in der Klasse M 75 an den Start gehen. 

Beim Hochsprung hat er die 1,15 m gepackt und beim Kugelstoßen blieb er mit 10,38 m
nur zwei Zentimeter unter seiner persönlichen Bestleistung. Aber das Jahr hat ja erst
angefangen. Er war jedenfalls hochzufrieden mit seinen Leistungen und wir möchten
ihm natürlich auch auf die Schultern klopfen und gratulieren. 

Es scheint sich doch zu lohnen, wenn man "lebenslänglich" Sport treibt.
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WIR BIETEN IHNEN n GÜNSTIGE PREISE
n PROMPTE LIEFERUNG
n HÖCHSTE QUALITÄT

Testen Sie uns - es lohnt sich
Ihr Energiepartner

BRENNSTOFFE · MINERALÖLE
Schwabacher Straße 30 ● 90513 Zirndorf

Telefon (0911) 96 02 50
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Die Verpflegungsstelle am Spielplatz Achterplätzchen

Übersicht Gesamtwertung der Vereinsmeisterschaft 

(Nachwuchswertung ab Jg. 1999 u.j.)

Pl. Name (weiblich) Jg. Punkte Nachwuchswertung

1 Zeiher, Christina 97 1649
2 Gottwald, Lena 96 1463
3 Gottwald, Katrin 99 1417 1
4 Körber, Lena 97 1403
5 Bengelstorff, Alina 98 1134
6 Scharf, Vanessa 94 1112
7 Ackermann, Laura 94 1051
8 Ittner, Denise 96 867
9 Regenberg, Maja 98 834

10 Zöller, Stefanie 00 562 2
11 Grosch, Mona 98 372
12 Härtl, Alina 01 368 3
13 Gruber, Alanis 99 355 4
14 Unger, Katharina 99 281 5
15 Nowak, Nikita 00 262 6
16 Matyssek, Saskia 99 225 7
17 Steiner, Melanie 00 200 8
18 Kruse, Konstanze 00 195 9
19 Reinhardt, Sarah 03 148 10
20 Wunner, Stephanie 01 87 11

Zwischen den vielen spannenden Rennen konnten sich die Wettkämpfer am Kuchen-
büffet stärken, welche von fleißigen Eltern aus beiden Vereinen gebacken wurde. 

Zum Abschluß gab es wieder eine 4x50m Freistil Staffel - bunt gemischt aus jung und 
alt, männlich und weiblich, Zirndorf und Vohenstrauß. Immerhin meldeten sich 40 Schwim-
mer  und es kamen 10 Staffeln zustande.

Doch der Tag war noch lange nicht vorbei. Eine gemeinsame Wanderung durch eine
leicht angezuckerte Landschaft über das Achterplätzchen zum  Wildschweingehege und
zum Vestner Turm stellte für einige nochmals eine sportliche Herausforderung dar.

Schließlich erreichten alle wohlbehalten die Gaststätte an der Alte Veste. Jeder Teil-
nehmer erhielt dort eine Medaille und eine Urkunde.  

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Den traditionellen Schlußpunkt setzte die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften.
Schon war die Feier zu Ende und bildete einen schönen Abschluß für das Ereignis- und
Erfolgreiche Vereinsjahr 2010.

Termine: 

21.03. Wasserflöhe- und Wasserrattenschwimmen Schwabach

02.04. Swim and Run Forcheim

02.04. Swim and Run Vohenstrauß

04.04 Jahreshauptversammlung der Abteilung (siehe Kästchen)

03.04. Swim and Run Würzburg (erstes von sechs Rennen des Bay. Jugendcups)

10.04. Schülerduathlon Anwanden unser Duathlon  (siehe gesondertes Kästchen) 

Jahreshauptversammlung

der Abteilung Schwimmen und Triathlon mit Neuwahlen

Montag 04. April  19:30 Uhr 

Gaststätte am Minigolfplatz

Anwandner Schülercrossduathlon
Sonntag 10.April 2011

Laufen  -  Radeln  -  Laufen

Schüler C: Jahrgang 2002 und 2003:
400m Laufen - 2,2km Radeln - 400m Laufen                      

Jugend B, Schüler A,B: Jahrgang 1996-2001:
1000m Laufen - 4,5km Radeln - 400m Laufen

Es gibt Medaillen Urkunden und Preise für alle Teilnehmer.

Weitere Infos und Anmeldungen: www.tsv-zirndorf.de 

 
 

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

Pl. Name (männlich) Jg. Punkte Nachwuchswertung

1 Pistorius, Marko 89 1844
2 Bengelstorff, Björn 96 1303
3 Stark, Marcel 94 1051
4 Kern, Andreas 92 999
5 Ittner, Kevin 93 940
6 Steiner, Michael 67 928
7 Körber, Maximilian 95 869
8 Regenberg, Claus 67 724
9 Weidner, Michael 98 659

10 Hümbs, Lukas 92 604
11 Jantschek, Nic 00 558 1
12 Stark, Dominik 98 515
13 Jantschek, Jan 68 514
14 Eberlein, Philipp 99 377 2
15 Pafel, Timo 93 324
16 Gloger, Leon 96 275
17 Härtl, Marco 00 208 3
18 Bonakdar, Arian 99 189 4

Die kompletten Ergebnise stehen auf unserer Internetseite www.tsv-zirndorf.de.

Abwechlungsreiche Weihnachtsfeier 

Bei der Weihnachtsfeier am 19.Dezember in der kleinen Turnhalle ging es wie schon in
den letzten Jahren wieder recht sportlich und abwechslungsreich zu.  

Zunächst las nach einer Musikeinlage unser Bürgermeister Thomas Zwingel eine Weih-
nachtsgeschichte vor.  Im Anschluß wurden die sportlichen Erfolge aus dem vergange-
nem Jahr hervorgehoben. Dabei wurden alle Leistungssträger aufgerufen und die und mit
an die Wand projizierten Fotos bei denen man sie in Aktion sehen konnte untermalt. 

Eine tolle Überraschung war ein Multimediaquiz mit Fotos und Filmbeiträgen in Anlehnung
an "er wird Millionär", das sich  Christina und Udo in mühevoller Kleinarbeit ausgedacht
hatten. Kanditat war Michael, auch Tobi genannt,  der natürlich zuvor keine Ahnung hatte
und sich mit Fragen über Zirndorf und Höhepunkte aus dem Vereinsgeschehen ausein-
andersetzen mußte. 

Nun ging es aber sportlich weiter. Kevin hatte mit einigen Helfern einen Parcours vor-
bereitet, auf dem sich alle Kinder und auch Erwachsene so richtig austoben konnten.
Die Leistungen der Trainer wurden gewürdigt und das neue Zirndorfer Christkind brachte
Geschenke mit. 
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einem Kleinbus - gesponsort vom Auto-
haus Opel-Scharf - hinterher fahren.
Nachdem das Gepäck verstaut war,
ging es auch schon los und auf der
Autobahn begann das bewährte
Küchenteam damit, die mitgenomme-
nen Leberkäs-Brötchen zu verteilen.
Nach zügiger Fahrt und einer kurzen
Pause trafen wir gegen  21.30 Uhr in
unserem Hotel "Klostersepp" in Klau-
sen ein - danach blieb genügend Zeit,
um noch einen Umtrunk zu nehmen
und die hauseigene Holzofenpizza zu
probieren. 

Der nächste Morgen verhieß einen
Super-Sonnentag vor blauem Himmel. Nach dem Frühstück ging es mit dem Bus hinauf
ins Grödnertal und auf den Busparkplatz in St Christina an der Saslong-Piste.

Nach der Verteilung der Skipässe gab es dann kein Halten mehr. Einige Gruppen mach-
ten sich auf den Weg zur Sella-Ronda, eine Tour zur Umrundung des Sella-Gebirgs-
stockes im oder entgegen dem Uhrzeigersinn über mehrere Täler und Pässe hinweg
bis wieder zurück zum Ausgangspunkt. Hierbei werden ca. 40 Pisten- und Liftkilometer
zurückgelegt und 3 Dolomiten-Skigebiete durchquert.  

Auch unsere Gruppe machte sich auf den Weg zur Sellarunde und kam ohne Warte-
zeiten und bei schönem Sonnenschein trotz einer relativ großen Gruppe rasch voran.
Nach einer Einkehr in der "Jimmi-Hütte" unterhalb des Grödnerjochs ging es zurück zum

Skiausfahrt nach Südtirol - Grödnertal  11.-13.02.2011

Die Februar-Ausfahrt des Skiclubs führt uns traditionsgemäß nach Südtirol. Das Skige-
biet im Grödnertal und rund um die Gebirgsmassive von Sella- und Langkofel erfreut
sich allgemeiner Beliebtheit und so wundert es nicht, dass die Ausfahrt auch diesmal
wieder trotz einiger kurzfristiger krankheitsbedingter Ausfälle bis auf den letzten Platz
ausgebucht war. 

54 Teilnehmer fanden sich am Freitag, den 11.02.2011 an der TSV-Halle ein zur Abfahrt
in die Berge. Nachdem der Bus nicht so viele Plätze hatte, mussten einige Teilnehmer mit

Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34



Hallo liebe Tennisfreunde,

Die Sommersaison 2011 beginnt!

23.04.2011: Ostersamstag, ist um 13:00h - Saisonstart mit Spaßturnier.
Bitte meldet Euch bei der Abteilungsleitung hierzu an.

30.04.-.16.07.2011: Medenspiele, Sommer

1918

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Busparkplatz und zu einem kurzen Abstecher noch in die Gamsbluthütte am Col Rei-
ser.  

Vor 17.00 Uhr versammelten sich dann alle wieder nach einem wunderschönen Skitag
am Bus bei einem Eierlikör, bevor die Rückfahrt ins Hotel nach Klausen angetreten wer-
den konnte. Der Tag fand seinen Abschluss bei einem gemütlichen Abendessen im Gast-
hof "Klostersepp".      

Am nächsten Morgen zeigte sich der Himmel leider bedeckt. Bei wenig Verkehr erreich-
ten wir bereits gegen 9.00 Uhr den Busparkplatz und kamen so frühzeitig auf die Piste.
Die Gruppen entfernten sich in verschiedene Richtungen und auch wir machten uns auf
den Weg ins Skigebiet Col Reiser und Seceda. Leider wurde es oben immer dichter und
die Sicht schlechter, so dass wir versuchten, in tieferen Lagen unterhalb der Baumgrenze
noch einige Pisten zu befahren. Früher oder später begaben sich die meisten in die eine
oder andere Skihütte um den trüben Tag langsam ausklingen zu lassen.  

Am späten Nachmittag trafen dann so langsam alle Skifahrer wieder beim Bus ein. Nach
dem Verstauen des Gepäcks ging es dann auf die Rückfahrt. Auf der Autobahn, trat
unser Küchenteam in Aktion und verkürzte die Heimfahrt mit diversen Broten, Nachtisch
und Getränken. So gestärkt und ohne Stau erreichten wir am späten Sonntagabend wie-
der das heimatliche Zirndorf. 

Trotz des grauen Sonntags war es ein schönes Skiwochenende mit relativ guten Schnee-
verhältnissen und schönen Ausblicken in einem immer wieder reizvollen Skigebiet. Unser
Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser Ausfahrt beigetragen haben, den Organisatoren,
dem Verpflegungs-Team für das Catering sowie unserem Fahrer Georg für die rei-
bungslose Hin- und Rückfahrt. 

Hans Studtrucker
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Skiausfahrt -Tennis ! 

Mit einem vollbesetzten Bus starteten wir mit  Fa. Reck -Reisen  am Freitagnachmittag
zu einem Skiwochenende vom 11.02. -13.02.11 nach Innsbruck. Ziel war das Hotel
Grauer Bär im Zentrum von Innsbruck. Nach der Zimmerverteilung wartete noch ein war-
mes Büffet auf uns. Am nächsten Morgen startete der Bus um 8.30 Uhr, nach dem Früh-
stück ins Skigebiet Axamer Lizum. Nach 20 minütiger Fahrt erreichten wir den Großpark-
platz Axamer Lizum in 1500 m Höhe. Bei strahlendem Sonnenschein brachte uns die
Standseilbahn zum Gipfel in 2300m Höhe. Ein grandioser Rundblick eröffnete sich uns.
Mit der Damen Olympia-Abfahrt von 1978 eröffneten wir den Skitag. Mittags war der
Treffpunkt an der Sunnalm. Während unserer Mittagspause genossen wir den herrlichen
Sonnenschein auf der Terrasse. Nachmittags wurden wir weiterhin mit strahlendem Son-
nenschein belohnt und trafen uns um 15.00 Uhr zum Après Ski am Parkplatz. 

Bis zum Abendessen nutzten viele das Schwimmbad mit Saunalandschaft im 5.- Ober-
geschoss. Ab 19.15 Uhr durften wir uns wieder dem vorzüglichen kalten und warmen
Büfett widmen. Einige schauten auf ihre schlanke Linie. Wer wollte konnte nach dem
Abendessen die Altstadt von Innsbruck erkunden. Die restlichen Skifahrer ließen den
Tag in der Bar gemütlich ausklingen. Am Sonntagmorgen fuhren wir um 8.30 Uhr bei
bedecktem Himmel wieder hinauf ins Skigebiet  Axamer Lizum. Am Parkplatz ange-
kommen setzte leichter Schneefall ein. Zur Auffahrt wählten wir trotzdem den Sessellift,
denn ein Stück blauer Himmel schaute schon hervor und einzelne Sonnenstrahlen spitz-
ten durch die lockere Wolkendecke.

Nach einer Stunde hatten sich die Wolken verzogen und die Sonne lachte wieder vom Him-
mel. Es war wieder ein herrlicher Skitag. Alle Teilnehmer kamen am Nachmittag gesund
und ohne Verletzungen zurück. Im Hotel konnten wir uns nochmals frisch machen und
umziehen. Im Restaurant wurden wir schon erwartet. Es gab zum Abschied Wiener-
schnitzel mit Pommes und am Salatbüfett konnte man sich bedienen. Um 18.00 star-
tete der Bus zur Heimreise nach Zirndorf. Jeder Teilnehmer war der Meinung es war
eine gelungene Skiausfahrt.

P.B

11.06.2011: Pfingstsamstag - Wir feiern 20 jähriges Bestehen der TSV-Tennisabteilung.
Das Programm wird noch bekannt gegeben.

18.07. - 30.07.2011: Stadtmeisterschaften auf unserer Tennisanlage. 

Hirfür muss unsere Anlage natürlich wieder auf Vordermann gebracht werden!

Vor Saisonbeginn 2011 sind folgende zusätzliche Arbeiten nötig:..
(bestimmt sind auch leichtere Tätigkeiten dabei)

☞ Die Tennisplätze müssen für den Spielbetrieb gerichtet werden.

Sonderarbeiten
1.  Gerätehaus- Holzwände streichen (Villa Angermann),
2.  Pergola - Fensterseite außen und innen streichen
3.  Zaun am Platz-Eingang richten 
4.  Infotafel vom Zugang Platz 1/2 - vor den -Zugang der Anlage versetzen
5.  Böschung hinter den Plätzen von Unkraut, Ästen, usw. befreien
6.  Gelände hinter dem Vereinsheim von Unkraut usw. befreien
Diese Arbeiten können alle vor dem Plätze-herrichten erledigt werden!

☞ Weitere Tätigkeiten ergeben sich immer wieder im laufenden Jahr. 

Ein Hinweis für unsere weiblichen Mitglieder:

Die Reinigung in unserem Tennisheim wird ab dieser Saison von einer Reinigungskraft
übernommen, - (Sanitär und Aufenthaltsraum). Somit sind von den Damen nur noch
zusätzliche Arbeiten im Aufenthaltsraum zu verrichten oder die Bewirtung der Gäste.

Aktuelle Termine

Wegen Redaktionsschluss der jeweiligen Ausgabe zum 21. jeden Vormonats können
manche Termine nicht immer aktuell in der Vereinszeitung bekannt gegeben werden.
Bitte besucht unsere Webseite! Sie wird immer zeitnah zu aktualisiert. Also schaut
dort immer mal vorbei.

Wir wünschen Euch eine schöne, erfolgreiche 
und verletzungsfreie Sommersaison  2011!

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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Zirndorf schafft Sensation beim ungeschlagenen Tabellenführer 

ASV Neumarkt  - TSV: 2:3 (14:25, 25:12, 20:25, 25:17, 11:15) -  89 Minuten

Die Volleyballer des TSV Zirndorf schöpfen nach dem 3:2 Sieg beim ASV Neumarkt
neue Hoffnung in der Bayernliga Nord. 

Mit einer Serie von 8 Siegen in Folge fuhr die erste Herrenmannschaft nach Neumarkt.
Leider hatte der Drittplatzierte nicht einmal mehr eine theoretische Chance auf die Meis-
terschaft, da er schon 3 Niederlagen aus der Hinrunde zu verbuchen hat. Allerdings ist
der 2te Platz, der zur Aufstiegsrelegation berechtigt, noch greifbar, wenn Zirndorf die-
ses Spitzenspiel gewinnen sollte. Und genau dies wurde in einem spannenden und hoch-
klassischen Schlagabtausch Wirklichkeit.

Der erste Satz begann gleich mit einem Feuerwerk. Im Aufschlag, Block und Annahme
waren die Mittelfranken den Neumarktern deutlich überlegen. Holzer konnte zwei Auf-
schlagserien hinlegen, Meyerhöfer verbuchte immer wieder teils sehr spektakuläre Block-
punkte und die Annahmereihe um Libero Kleine-König stand sensationell sicher. Beim
Stand von 23:12 verletze sich der bis dahin herausragende Mittelblocker Meyerhöfer am
Sprunggelenk und musste für Geißelmeier ausgewechselt werden. An dieser Stelle gute
Besserung!

Kaum vorstellbar, wie dieses Spiel ausgegangen wäre, wenn sich Meyerhöfer diese Ver-
letzung nicht zugezogen hätte, denn im 2ten Satz funktionierte nun gar nichts mehr.
Daran konnten auch die Einwechslungen der Joker Lamprecht, Wirth und Hirschbeck

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 0911 / 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Es sollte doch tatsächlich noch ein Highlight folgen: Beim 25:3 gegen die bis dato satzg-
weinnfreien Ochenbrucker gelangen unserer 1,79 Meter großen Nummer 18 eine 18er
Aufschlagserie. Ich hatte auch gar keine Lust, Gnade ergehen zu lassen und trieb sie
weiter zu dieser fulminanten Serie harter Aufschläge an. Denn wenn man gegen eine
Mannschaft spielt, die nach einer derartigen Demontage noch Lambada während des
Spiels tanzt, muss man einfach durchziehen. Gut, die Mädels von Ochenbruck sind noch
recht jung und wissen vielleicht nicht, wie man starken Aufschlägen anders als tanzend
begegnen kann, aber als dann auch noch der Trainer seine Hüften schwang war klar,
dass wir diesen Ort bald verlassen sollten.    

Nach 3:0 und diesmal nur 75 Minuten Duschzeit unserer hübschen Mädels, schien es auch
der Wirtin zum frohen Lamm aufgefallen sein, dass wir gut gelaunt waren. "Die Maß-
krüge reichen wohl nicht für sie alle, aber...". Meine Mädels winkten dankbar ab und beg-
nügten sich mit den griffigen Halblitergläsern. Schade, dass Nina nicht noch mit auf die
Midalterparty von H1-Maddin gekommen ist ("da sind ja lauter alte 25jährige ...), wer
weiß, was noch alles passiert wäre. Daher kamen wohl die letzten Mädels, namens
Schmidtx2&Zeiher um ca. 4 Uhr auch schon recht bald nach Hause, so dass wir am
Montag schon die Saisonvorbereitung Kreisliga 2011_2012 angreifen können.   

SV Vorra - "die Hübschen“ 0:3 - 19:25, 18:25, 11:25 - 57 Minuten 

TSV Tanzbein - Zirndorf 0:3 - 3:25, 10:25, 14:25 - 42 Minuten    
Es spielten: Anja, die Cheftrainerin, Schmidt - Dani, Tieffligerin der Nation, Zeiher - 
Jasmin, cooler geht's nicht, Baumgartl - Sonja, Aufschlagwaffe, Hummelmann, - 
Nina, Partyverweigerer, Retsch - Annette, Ass-Sünderin, Weitzer - 
Marina, Kückenverhaltensbiologin, Schmid - Brigitte, Kurvenaufschlag, Palm - 
Cris, "we love her", Maggetti - Vera, die Gnadenlose, Schielein.     

Es fehlten leider: Sandy, Mrs Geldpolitik, Weidel und Anna-Lena, Abi 2011, Vollmar  

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66

nichts ändern, Zirndorf schaffte lediglich 12 Punkte. Angeführt von Spielmacher Tschäche
ging der dritte Satz nun sehr knapp an die Mannschaft von Trainer Günter Bernard. Her-
vorzuheben sind hier die guten Aufschläge vom Kapitän Auerochs und Herrmann, sowie
die sehr starken Blocks von Holzer und Wirth. Wie schon so oft wollte sich Zirndorf auf
seine Tie-Break-Stärke verlassen und verlor den vierten Satz, der bis zum Stand von
17:19 offen war.

Wohl aufgrund der krassen Fehlentscheidung im dritten Satz, als der Schiedsrichter das
rotationsfreie Zuspiel von Mittelblocker Holzer als Doppelberührung abgepfiffen hatte,
lies er nun sehr viele unsaubere Bälle auf beiden Seiten durchgehen. Bis zum Stand
von 12:11 war der Entschiedungssatz hart umkämpft. Dann allerdings machte Zirndorf den
Sack mit Aufschlägen von Krypczyk zu und gewann wie schon so oft den Entschei-
dungssatz. Dieser scheint neben der Rückrunde im Allgemeinen die Stärke der Truppe
von Trainer Günter Bernard zu sein.

Zirndorf hat nun wieder den 2. Platz in Reichweite, muss aber auf Schützenhilfe hoffen.

Eingesetzte Spieler:

Dominic Lamprecht (Z) Oliver Tschäche (Z) Martin Hirschbeck (A)
Andreas Herrmann (A) Philipp Geißelmeier (M) Thorsten Meyerhöfer (M)
Andreas Kleine-König (L) Sebastian Wirth (D) Johann Holzer (M)
Robert Auerochs (D) Ramon Krypczyk (A)

Damen siegen im "Hochgebirge" 

Hartenstein - Hersbrucker Schweiz - Schneefall in einem kleinen Bergdorf auf gefühl-
ten 677 Metern über dem Meeresspiegel.   Spätestens als sich die Anfahrtsstraßen auf
eine Autobreite verengten, wir passähnliche Anfahrtsstraßen bewältigen mussten und
wir in der Ferne auf einer Anhöhe ein verschlafenes Dorf erblickten wussten wir, dass
die Anreise tatsächlich nur die erste Bewährungsprobe darstellte. Die schnuckelige
Grundschulhalle in Hartenstein mit einer seitlichen Auslaufzone von Schuhgröße 46
stellte auch mich als Trainer vor unerwarteten Herausforderungen. Nur gut, dass keines
der gefühlten 37 Kinder unserer in die Jahre gekommenen aber tapfer kämpfenden
Vorra-Frauen über meine Füße stolperte. Geschickterweise nahmen diese schließlich
immer den Weg durchs Spielfeld.   

Das alles konnte uns natürlich nicht aus der Ruhe bringen. Wir hatten das Ziel, unsere
3 Minussätze als einzige der solchen in der Tabelle stehen zu lassen und mit einer weißen
Weste die Saison zu beenden. Gegen Vorra, übrigens ein Verein, dessen Ortsschild,
noch einen Wegweiser dorthin, wir kein einziges Mal auf der Anfahrt erblickten (ist es
ein gefakter Teamname?), spielten wir entsprechend konzentriert. Auch wenn sich unsere
Gegnerinnen mit keinen geringeren Namen wie Leiber, Schraucher und Voß auch noch
so wehrten: Die Halle war einfach zu niedrig, um unsere druckvollen Aufschläge zu kon-
trollieren. Hätten wir unsere eigenen Bälle dabei gehabt, würde ca. 25x "TSV Zdf" an
der Decke eingraviert sein. Besonderes Schmankerl war wohl der sogenannte Kapitäns-
Aufschlag von Spielführerin Brigitte, deren Service zunächst die Antenne an ihrer Außen-
seite passierte, um danach als direkter Punkt in der Ecke der gegnerischen 5 landete. Ass,
Ass, Ass... nur gut, dass es heute mal keinen Videobeweis gab, der unter anderem auch
bewiesen hätte, dass Annette die Ass-Choreographie unserer Damen mehrfach ver-
weigert hatte. Ansonsten lange Rede, kurzer Sinn: 3:0  
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

18. 03. Plöchinger Günter 74.

20. 03. Rodler Hans 83.

01. 04. Meier Ingrid 64.
07. 04. Bäumler Otto 80.

08. 04. Pflieger Franz 94.

11. 04. Kirchner Gerhard 74.

den Mitgliedern

16.03. Hartmann Klaus
Wick Matthias

17.03. Gottwald Alexander
Natho Lars
Rötsch Robert

18.03. Almer Thomas
Elster Andreas

19.03. Harrer Udo
20.03. Meier Marc

Schreiner Robin
Stark Anke

21.03. Eigler Markus
Forster Kerstin
Peiker Robert
Reed Aaron
Zuhr Alexandra
Bernard Günter
Mil Tatjana

24.03. Baumgartl Jasmin
Böltl Siegfried

25.03. Götz Horst
Schellenberg Andre

27.03. Huber Walter
Rosenberger Sandro
Turnwald-Wacker Manuela

28.03. Kesselring Christa
Liebel Walter
Matschkal Bernd
Pfrengle Harald
Sturm Bernhard

29.03. Brittig Peter

29.03. Egerer Alina
Nardiello Donato

30.03. Käser Gerhard
Maschauer Stefan
Onic Christine

01.04. Göppner Maximilian
02.04. Hutter Bernhard

Weidmann Dominik
03.04. Grassinger Renate
04.04. Burkhardt Markus

Schwarz Karl-Heinz
Wollek Helmuth

05.04. Schramm Marco
Skrzipczyk Peter

06.04. Knott Peter
Kunze-Marchl Ralf
Meyer Sandra

07.04. Siecke Patrick
08.04. Jäggle Michael

Kerscher Tim
09.04. Spittler Max
10.04. Hell Christoph

Horst Michael
Vitzethum Markus
Zerr Uta

11.04. Meyer Mark
Will Franziska

12.04. Guttenberger Peter
13.04. Vogt Jost
14.04. Dorner Maximilian
15.04. Beck Gerhard
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